
 
 
 
 

Tarnschlucht – l’oasif  
Beeindruckende athletische Klettereien über einem idyllischen, namensgebenden 
Tümpel. Im rechten Teil gibt es wunderschöne Aufwärmrouten, die bis ca. 13 Uhr im 
Schatten liegen. Unter den Dächern im linken Teil bleibt es noch etwas länger 
angenehm schattig.  
Ausrichtung des Sektors: Süd bis Südwest  
Die Routen sind von links nach rechts aufgelistet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Noel chez but   Etwas für Liebhaber athletischer Dachkletterei an nahezu immer guten Griffen, 
   vorausgesetzt man findet sie auf Anhieb...      7b/7b+  7b/7b+  *** 
la page blanche  Weite Züge an etwas kleineren Griffen als im linken Nachbar.     7c  7c(+)  */** 
Starting bloc  Der Name ist Programm, Clipstick für den ersten Haken nötig!    7c  ?  
Putain de papiers Ausdauerhammer mit eher weiten Zügen an guten Löchern. Crux ist, die guten  
   Löcher/Griffe zu finden. Sonst teils Sloper oder offene Löcher.    7b+  7c  ** 
Butinage alienique Hübsche Ausdauerroute mit 2 verbohrten Haken im Mittelteil.     7a  7a  ** 
Déconnage immédiat Ebenfalls nette Ausdauerroute, tolle Kletterei.      7a  7a  *** 
Flexion   Unten steil, Crux in der Mitte, danach ausdauernd, oben hübsche Wandkletterei. 7a  7a  *** 
Extension  Nicht ganz so steil wie die linken Nachbarn, trotzdem ausdauernd und sehr hübsch. 7a  7a  *** 
Cosmopolite  Hübsche Aufwärmroute für den Sektor, die mittlerweile einen direkten schweren  

Einstieg bekommen hat.        6c  6c  *** 
Honkey tonche  Unhomogen, unten gutgriffig hübsch, dann bittere Kratzer, kleine Löcher, weite Züge. 6c+  6c+  * 
Neutour  Sah nicht sehr beklettert aus, was aufgrund der Bohrhakenabstände nicht verwundert. ?  ? 
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Tarnschlucht – l’amphi  
Hübscher Sektor mit vorwiegend längeren Touren. Im linken Teil angenehmes kühles Lüftchen und Schatten am 
Nachmittag.  
Die rechten Aufwärmrouten können im Halbschatten bis ca. 11/12 Uhr beklettert werden. 
Ausrichtung: Süd bis Südost 
Die Routen sind von links nach rechts aufgelistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Frite confit  Unten hübscher scharfer Fels. In der Mitte ziemlich verbohrt. Mehrere Einschläge auf 

Absätzen möglich.         7a  7a+  * 
Planète groove  Mit 8a im Führer, gängig und jeder rennt hin... 
   Unten kurz kratzig mit Stehproblem, danach fränkisch steil und ausdauernd mit weiten  
   Zügen zu jeweils guten Griffen. Am ersten Dach Rechtsschleife oder Sprung. In der 
   Mitte versteckter Seitgriff links oder offenes 2-Fingerloch direkt. Danach Crux mit wei- 
   item Zug, Zwischengriffe möglich. Der vorletzte Haken ist verbohrt und zu weit rechts. 8a  7c+  *** 
Salvador dali  Am besten in aller Ruhe einhängen und im toprope noch mal ausgiebig genießen, da 
   einige Platteneinschläge möglich sind.       7c  7c  *** 
Salut les copins  Unten hübsche Verschneidung, die leider nicht weiterverfolgt wurde. Danach hübsche 
   Lochkletterei, bevor es zur Umlenkung noch mal anzieht.     6b  6a+/b  ** 
Melancolie rasta Crux gleich zu Beginn. Zum Umlenker etwas unübersichtlich mit mögl. Plattenkracher. 6c+  6c+  * 
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Tarnschlucht – Le navire  
Eigentlich nur zur Sonnenflucht geeigneter Sektor mit Routen von unterschiedlicher Qualität und Absicherung.  
Die Routen sind ab ca. 12/13 Uhr im Schatten. 
Ausrichtung: Ost 
Die Routen sind von links nach rechts, bzw. unten nach oben aufgelistet. 
 
Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
69 avant jesus christ Crux gleich zwischen 2. und 3 Haken, danach weite Ausdauerzüge, vorwiegend  
   gute Löcher. Nach der Zwischenumlenkung erst gerade hoch (Achtung bei Abflug!) 

und auf Höhe des Hakens an guten Griffen nach links traversieren. Danach  
stimmungsvoll zum Ausstieg.        7b  7b  *** 

Les equipeurs du... Komischer Einstieg – Sonntagseinbohrer eben! Nach dem 2. Haken recht hübsch. 6a+  6b  ** 
La case du petit chef Achtung: ersten Haken evtl. von rechter Tour einhängen. Zwergentod oder 7c  
   zwischen dem 3. und 4. Haken.        7a+  7b/c  0* 
Ten years after  Grausiges Seitgriffgeballer vom 3. zum 4. Haken und Haken kaum einzuhängen. 7b  7c  0* 
Le petit massoro Hübsche Aufwärmroute mit Untergriffdachhangel. Nachsteiger nötig!   6b+  6b+  ** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

topoguide MAGAZIN 



 
 
 
 
 
 

 
Tarnschlucht – Trésor du Zèbre  
Sehr hübscher Sektor mit zugänglichen Routen. Die beiden rechts oberhalb gelegenen Sektoren „club house“ und 
„hollandais“ mit einigen leichteren Routen sehen ebenfalls sehr attraktiv aus. Allerdings sind die Touren recht kurz.   
Die Sektoren sind je nach Route bis ca. 12 bzw. max. 14 Uhr im Schatten. 
Die Routen sind von links nach rechts aufgelistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Le Tresor du Zèbre Sehr stimmungsvolle Route, die im Mittelteil nach Ausdauer schreit. Runout zur 
   Umlenkung problemlos. Nachsteiger erwünscht! 70 m-Seil zum Ablassen nötig!!  7a  7a  *** 
Théorème de tables Für Pauker und Schüler gleichermaßen interessante luftige Querung.   7c  ?   
Champions du monde Kurz und knackig. Kann auch gut als Einstieg zur Katiastrophe genutzt werden, 
   die nach der Zwischenumlenkung von Zwergen etwas mehr Engagement verlangt. 7a/7a+  7b/7b+/c *** 
Fingerloch-Neutour Einstieg über den unteren Teil der “Katia” (6c). Nach der Zwischenumlenkung rechts 
   Mono und zu Henkel. Danach Ausdauer, sportliche Abstände. Besser vorher von der 
   rechten 6c mit Schlingen verlängern.        ?  7b(+)  *** 
Time is money  Unten Leisten, oben Löcherspaß.       6c  6c  *** 
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Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Jeux de plage  Unten tolle Rissverschneidung, oben super Lochkletterei, homogen.   6a  6a  *** 
Serpent cyclope Etwas nichtssagend, aber trotzdem nett.      6b  6a+  ** 
Branli branto branlette Die Schwierigkeit variiert je nach gekletterter Linie. Der 1. zu hohe Haken kann von  
   rechts vorgehängt werden.        6b+  6a+  *** 
Mécontence…  Unten kleingriffig technisch, oben Schaulaufen.      6c  6c+  *** 
 
Rechts folgt noch eine hässliche Kante und eine 7a+ wo der 3. Haken anscheinend zu viel war (wurde entfernt). 
Danach folgen etwas oberhalb auf der Ostseite noch zwei hübsche 6a’s.    
   
 
 
 
 
             
 
 
 
 
 
 
        
 
 
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
Tarnschlucht – Moulin à huile  
Wenn es immer noch zu heiß im Tal ist...   
Die Routen im rechten Teil sind bis ca. 14 Uhr im Schatten. Links am hohen Pfeiler verschwindet die Sonne gegen 
15 Uhr.  
Die Routen sind von links nach rechts aufgelistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Route   Kurzcharakteristik         Tarn  topoguide  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Roco ci frédo  Die Schlüssenstelle befindet sich gleich auf den ersten Metern. Danach „Gehgelände“. 7b+  ?   
Suprème dimension Homogene Schwierigkeiten, oben weit gesichert, aber relativ gute Hakenplatzierung. 6c+  6c+  *** 
Bras de fer  1. Haken beser von linker Tour vorhängen, danach einige Haken für kleinere schwer 
   einzuhängen. Bis zum Zwischenstand 6c+      7b  ?  * 
Le cinquième élément Unten giftige Leistenknallerei, in der Mitte Sloper, oben hübsch löchrig und runout. 6c  6c+  * 
Mets de l’huile  Homogene Schwierigkeiten, recht unterhaltsam.     6b  6b  ** 
Neutour  Nette Lochkletterei, oben am Wulst kurz blockieren und hop!    ?  6a(+)  *** 
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